Bebilderte Anleitung fur die Medienkonvertier-Freeware
Virtual-Dub, insb. zur Erstellung von DivX-Filmen

Von Reinhold Leinfelder
rrl@Ilrz.uni-muenchen.de
fur www.palaeo.de/multimediakurs

Zur Erstellung von DivX-Filmen auf dem PC bendtigen DV
Sie zum einen den Video-Codec DivX, den Sie von ‘GowNLOAD MowW
www.divx.com/divx bekommen. Er existiert in einer kostenlosen Basic-
Version, in einer kostenlosen, jedoch mit Werbebannern versehenen
Pro-Version sowie einer kostenpflichtigen Pro-Version (ca. 19 US §)
ohne Werbebanner.

Zum Anderen besorgen Sie sich
VirtualDub 1.5.10, ein umfassendes,

kostenloses Programm fur Video- und : ‘ .
Ton-Editing und -Konvertierung. Sie w.wrtudub

bekommen es als Download bei
www.virtualdub.org.

Beachten Sie, dass nach Entpacken des Zip-Files das
Programm sofort lauffahig ist, also keine eigentliche
Programme-Installation bendtigt.

'\/irtualDub ™

1. Offen Sie Virtual Dub. Rufen Sie tiber das Menu File einen zu konvertierenden
Film (am besten in guter Qualitat, vorzugsweise in dv-codierter-avi-Version) auf oder
ziehen ihn einfach in das Programmfenster. Nachfolgendes Bild zeigt Ihnen die
moglichen Eingangsformate (Quicktime.mov-Filme und .WindowsMedia wmv-Filme
kénnen nicht auf diese Weise konvertiert werden). Die wesentlichen
Eingangsformate fur Videos sind .avi und .mpeg (mpeg1).

D ateiname: | j Offnen |
D ateityp: |.~’-‘-.II types [F.avi”. mpa,”. mpeg.” mpyv. .milv.*.dat . bnp, " tga.*. ave. " wdi] ﬂ Abbrechen

1ded options after this
load linked segrments MPEG-1 video/spstems stream [ mpag.”. mpeg,”. mpy,”.m1w," dat]
Image sequence [ bp,* tga)

AWIFile input driver [compat.] % ave.” wdr]

All tupes [7.7]

-]
| I —
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2. Gehen Sie im Menupunkt
Video zu Compression.

3. Wahlen Sie den Kom-
pri-mierungscodec DixX 5.1.1.
Beachten Sie hierbei die
Formatangaben, die Sie spater
bei evtl. FilmgréRen-
anderungen berucksichtigen
sollten (grin). Gehen Sie dann
zu Configure

Der Screenshot gibt lhnen
auch einen Uberblick Giber die
weiteren mdglichen Codecs.
Sie konnten auch noch

zuséatzliche installieren.

DivX®@ codec properties

Div < .

VERSION 5.1.1

X

=

EER

Direct stresm copy.

Fast recomprass
Narmal recompress
® Full processing mods

Copy source frame to dghoard  ChrbkL
Copy output frame o cishoard  Chri+2
Sean vides stream for errors,

riEe .»|"|a§a‘c’a!§'£| 4_|A] Frame 177011148640 8]

[Sedact 2 viden compressor For the outpt, or Full Frames (Uncompressed) for rona.-

Select video compression

Wideo codec information

4 Drelta frames Mo
Intel 4:2:0 Video Y250 FOURCE cods o
Intel Indeo(R) ¥ideo R3.2 Drriver name Dive<.dl

Intel Indec® Video 4.5

Intel I'WUY Codec

Microzoft H.261 Video Codec
Microsoft H.263 Yideo Codec
Microzoft MPEG-4 Video Codec W1
Microzoft MPEG-4 Video Codec W2

Format restrictions:
width must be a multiple of 4
Height must be a multiple of 2
Walid depths: 24 32
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4. Sie kommen nun zum DivX-
Eigenschaften fenster (gleich fiir Basic
und Pro-Version) . Bleiben Sie fur unsere

General (| viden ] )
Selected Prafile

Portable Profile Select Profile Wizard
The Portable profile will enable high-quality Div® video
content far portable video devices. including
videa-enabled MP3 players and small video playback
devices such as PDA.

Performance £ Quality

) Standard

Bitrate

“Wariable bitrate mode :

e
768 kbps | 7B8 kbps
,—

-

Encading bitrate
0kbps

Multipass encoding files

r r I~

Selent | Seent |
Abbrechen

Settings ‘ Restore defaults |

Zwecke bei 1-pass und schieben den
encoding bitrate-Regler auf Maximum
(Pfeil). Wahlen Sie dann den Video-
Reiter (griner Kreis).

Hinweis: weitergehende Optionen finden
Sie im 116-seitigen offiziellen DivX-
Tutorial unter
http://www.divx.com/support/guides/DivX
Guide51.pdf



http://www.divx.com/support/guides/DivX
Guide51.pdf

5. Dies ist der Video-Bereich des DivX-
Eigenschaftenfensters. Sie konnen
Enhancements aktivieren (gruner Pfeil),
dies sollte etwas bessere Ergebnisse
liefern. Wichtig ist, dass Sie Encode as
Progressive (roter Pfeil) einstellen,
wenn das Video auf Computer abgespielt
werden soll bzw. auf Encode as
interlaced, wenn es via HomeDVD-
Player auf einem Fernsehgerat
abgespielt werden soll.

Nur in der Pro-Version einstellbar:
Sinnvoll ist ein Croppen um wenige
Pixel, insb. bei von Video-Recordern
oder TV aufgenommenen Filmen. (grun)

In der Pro-Version konnen Sie die
Auflosung lhres Filmes andern.
Sinnvoll ist hierbei die Zusatzeinstellung
von very soft oder sofft.

DivX® codec properties

/A;;p VERSION 5.1.1 Pno i,
General VYideo |
Yideo Seftings
™ Psychovisual Enhancements
e ————————————————
— crop top ;
// crop left m crop righl
¥ Enable Crop 5 - = 5§ =
5 =
crop bottom__

* Bilirear [very soft)

— o " Bicubic [zoft]

[0« [20 ¢ Bicubic (rommia)
™ Bicubic [sharp

width height

r 4

[ Enable Resize

Advanced

I Pre Pracessing Source

Scene change threshald:

e —— ET
Source Interlace M ax Kevframe interval
Encode as progresslve - | 300 frames

. | 0K | Abbrechen

Hinweis: Das Andern der Filmaufldsung (d.h. der AusgabegroRe des Films) kénnen
Sie auch durchfiihren, wenn Sie mit der Standard-DivX-Version arbeiten (siehe Punkt
12). Haben Sie die Pro-Version, machen Sie jedoch die Anderung wie oben (unter 5)
beschrieben, dies ergibt laut offiziellem divx-Tutorial qualitativ h6herwertige Videos.

6. Gehen Sie dann (v.a. bei lhren ersten
Versuchen) nochmals zurick zum General-
Fenster (via General-Reiter). Dort wahlen Sie

den Profile Wizard.

Driv)e :ode: propetlies

@Dlv (‘%%

VERSION 5.1.1

Geresel | yideo |
Selected Profé

Portable Profile

Tha Poitzble pioliiz w4l enable high-goatt Did® videa
content for poitable video device:, mchading
videorenabed MP3 playars -and smal video plagback

devices such a2 PDA

Petfoimance / Qualily
J Standad

Buate
‘Wariable bliabe mode
N | |

Encading bilrzte. 2
Oktps ———————— | 76BKbpe  [760 kbps

Wullipass encodng Hes
r gl I

P — [ e ——— 7
Abeechen |

Setling: I Restore dafaults. |




Step 1 of 2 - Select Profile

I Digable profiles

7. Hier sehen Sie das
aufgerufene Fenster far
sog. zertifizierte Standard-
profile. Eigentlich testen
Sie hiermit nur, ob lhre

Handheld

About thiz profile
** Partable Profile

Partable

video playback devices such as PDA,
The detailad requirements are;

Home Theater High Dref

The Partable profile will enable high-quality Divk<® video content for
portable video devices, including videc-enabled MP3 players and small

Einstellungen innerhalb der
Rahmenbedingungen fur
die Standardprofile liegen.
Wahlen Sie z.B. das Profil
Portable und klicken auf

Weiter.

| wheiter » I Abbrechen |

8. Testen Sie z.B. die von
lhnen unter P. 5 vorge-
nommene Aufldsungs-
einstellung von 320 x 240
Pixel, indem Sie diese
Werte eingeben (grunes
Oval). Wahlen Sie auch
noch die vorgesehende
Framerate (z.B. 15 Bilder
pro Sekunde). Sie sehen,
das entspricht dem
Portable Profile.

Step 2 of 2 - Profile Settings

MPEG4 Toals
r gt el
-
=5 ‘ I Use Bidirectional Encoding

Wideo resclution Wideo frame rate

P —

[320 + f240
—
Hints for conformance 12 fps

The curent setting conforms to th 1hfns

< Zuriick | Fertig stellan I Abbrechen

Stellen Sie z.B. 60 fps probeweise ein, bekommen Sie einen Fehlerhinweis.

Sie konnten nun noch Bidirectional Encoding (gruner Pfeil) aktivieren. Das ergibt eine
bessere Ausgabequalitat, resultiert jedoch in einer langeren Zeit beim Konvertieren
und Abspeichern. Sie konnten dann mit Fertig stellen die Profile Settings verlassen,
wir wollen aber noch einen Test zum Verstandnis der Profile machen:

9. Wir sind nun nochmals mit
dem Zurick-Knopf zu den
Profile Settings gegangen und
haben dort das Profil
Portable (s. P. 7)
versuchsweise eingestellt.
Wenn wir dann wieder mit
Weiter zum Step 2 of 2-
Profile-Fenster kommen
(links) und die gleichen Test-
eingaben wie vorhin machen,
wirde dieses Profil nicht
erfullt sein. Wir bekommen
einen Fehlerhinweis.

Step 2 of 2 - Profile Settings

MPEG4 Tools
r o
-

‘ i
“ideo resolution

il

Hints for conformance
- Lower the input rezalution or frame rate.

Yideno frame rate

|-‘I?f-ps Bd

< Zuriick | Fertig stellen I Abbrechen




Sie kdénnen noch weiter herumspielen, nochmals zurick gehen und z.B. das Profil
HomeTheater aufrufen. Ich denke, Sie haben schnell erkannt, worum es geht. Soll Ihr DivX-
Film z.B. auf einem TV abgespielt werden, darf er eine maximale Auflésung und maximale
Framerate nicht Uberschreiten, auerdem wird mit Auswahl eines Profils auch eine maximale
Bitrate eingestellt. Sie missen, z.B. um lhre FilmdateigroRe klein zu halten, diese Maxima
jedoch nicht erfullen. Es kann also ein Film, der das Portable Profil erfillt, ggf. auf dem TV
abgespielt werden, umgekehrt funktioniert dies nicht mit einem TV-adaptierten Film, der das
HomeProfile voll ausschopft und z.B. auf einem DivX-videofahigen tragbaren MP3-Player
abgespielt werden soll.

Sehen Sie sich im Nachfolgenden die maximal zuldssigen Konfigurationseingaben an
(Hinweis: diese Screenshots sind von der Mac-Version, da auf der PC-Version von DivX
diese Angaben nicht gemacht werden).

Besonders wichtig ist bei der Einstellung fiir HomeTheater, dass Sie die griinen
Angaben nicht liberschreiten, da sie der Europaischen Pal-TV-Norm entsprechen, die
roten Angaben sind fiir die amerikanische NTSC-TV-Norm.

MANDHELD
D <
GERTIFIED
EE =™
® < < < O]
Handheld R Portable Home Theater High Def Handheld Portabi¥ Home Theater High Der
About this profile Ahout this profile
#ok Handheld Profile ws Wik Portable Profile e
This profile is intended to enable the decoding of Divi wideo content at The Partable profile will enable high-quality Div video content for portable
bitrates and resolutions appropriate for small handheld dewices such as wideo dewices, including video-enabled MP3 players and small videa
muobile phones and digital watches. playback devices such as PDA.
The detailed requirements are: The detailed requirements are:
Recommended max resolution: 176 x 144 @ 15 fps Recammended max resalution: 352 % 240 @ 30 fps, 352 x 265 @ 25 fps
Maximum ME per second : 1485 Maximum ME per second : 9900
Maximum average bitrate : 128kbps Maximum average bitrate | 7e8kbps
B Frames : Mot allowed B Frames @ Allowed
Interlace : Mot allowed Interlace @ Not allowed

PORTARLE MANBHELD PORTABLE WIEH DR
B En
T ctaTIfiED cimTinIED crmTIFIED
vomen o B ™ e =7~
Handheld Portable Home Theater High Def Handheld Partable Home Theater High Def
About this profile About this profile
Wik Home Theater Profile ww wien High Def Profile wex
The specifications for this profile will ensure that Div¥ Certified home The High Def profile is intended for any hardware device that can playback
theater devices such as WD players, set-top boxes, and gaming consoles, high-definition resalution Divk content,
can play back all wersions of high-quality Div content, The detailed requirements are:

The detailed requirements are;

Recommended max resolution: 1280 720 @ 30 fps
Recommended max resolutionfF20 % 480 @ 30 fpad/ 20 x 576 (@ 25 fps Maximum ME per second @ 105000

Maximum ME per secand ;40501 kMaximum average bitrate : S000kbps
Maximum average bitrate : 4000kbps /5B Frames : Allowed
B Frames : Allowed Interlace : Allowed

Interlace : Allowed




10. Wenn Sie mit dem Ausprobieren der
verschiedenen Profile fertig sind, klicken Sie auf
Fertig stellen. Kontrollieren Sie nochmals im
General-Properties-Fenster, ob sich durch das
Ausprobieren die von lhnen gewunschte Encoding
Bitrate verstellt hat (rotes Fragezeichen).

Je nachdem, welches Profil ausgewahlt wurde, wird
die maximale Bitrate angegeben. Wenn Sie also
von lhrer letzten Sitzung z.B. das Handheld Profile
voreingestellt hatten und nun das Portable Profile
gewahlt haben (gemafy Schritt 6 und 7), kann es
sein, dass der Regler nicht auf maximal gestellt ist.
Holen Sie dies ggf. nach, um eine gute Film-
Qualitat zu erreichen.

Sollte ich Sie verwirrt haben? Mir ging es darum,
dass Sie das Prinzip verstehen, deshalb obiger
Exkurs. Sie werden sehen, dass Sie in Zukunft
rasch vorankommen.

DivX® codec properties
== DJIv < Su
é—f‘c*/‘ VERSION 5.1.1 =
General IV\dao ]
Selected Profile
Portable Profile Select Profile wizard

The Portable prafile will enable high-guality Div<® video
cohtent for partable video devices, including
wideo-enabled MP3 players and small video playback
devices such as PDA

Pettarmance £ Cuality
) Standard

Bitrate

Variable bitrate mode

-pass
Encoding bitrate: 2
O kbps | 7eskbps © [7E3 kbps
Multipazz: encoding files
r r r
\ |
Sellings | Restore defaults | Abbrechen

Wenn Sie das Prinzip durchschaut haben, kbnnen Sie optimieren: stellen Sie am
besten nach dem Aufruf der DivX-Kompression (P. 2 und 3) gleich das Profil ein
(via Profile Wizard, s. P. 6), gehen danach ins Videofenster und stellen die
Auflosung ein (s. P. 5) und regeln danach im General-Fenster ggf. die Encoding
Bitrate nach (dieser Punkt 10). Danach auf OK. Das war’s schon bzgl. der Codec-

Einstellungen.

X ¥YirtualDub 1.5.10 - [WISSTAGE_2002.MPG]

File Edit | yideo Audio Options. Tools  Help

Friafhe Rate.., Chrl+R
B Color Depkh. ..
Wil Compressian.. ChrlHP
Wissen:  Select Ramoe,

Direct stream copy
Fask recompress
Mormal recompress
B Full processing mode

Copy source frame o clipboard  Chrl41
Copy autputTrane modiphoard. G
Scan videa stream for errars, ...

Error mode, ..,

11. Gehen Sie nun im Menupunkt
Video auf Frame-Rate und stellen dort
eine Bildwiederholrate ein, die zu dem
von lhnen gewahlten Profil passt (vgl.
Screenshots unter 9). 15 ware fur ein
Webvideo ok, soll es hohe Qualitat fur
den Fernseher sein, wahlen Sie 25.
Wenn Sie eine Frame-Rate einstellen, die
héher ist, als die lhres Ausgangsfilmes,
wird der Film aber eher schlechter als
besser.

Wahlen Sie moglichst Full processing
mode. Dauert etwas langer beim
Export, wird aber besser.

Wenn Sie Direct Stream Copy verwenden,
waren alle Einstellungen umsonst und die
Videospur wird aus |lhrem Ausgangsfilm
unverandert ubernommen!



12. Punkte 12-14 sind insbesondere wichtig (&

fur Standard-DivX-User, die die GroRe (d.h. =10
Auflosung) lhres Filmes dennoch andern o]
wollen (das unter Punkt 5 beschriebene e
Vorgehen funktioniert nur unter DivX-Pro.). )
Ansonsten bekommen Sie aber auch eine
Vorstellung davon, wie Sie mit Hilfe der Filter
weitere Videobearbeitung vornehmen |
konnen. e |

Wahlen Sie Video / Filters (siehe Bild unter
10). Danach offnet sich nachfolgendes, zuerst einmal leere Filterlisten-Fenster.
Klicken Sie auf Add.

13. Im nachfolgenden Fenster sehen Sie, dass VirtualDub eine Uberaus
umfangreiche Filtersammlung mitbringt und sich damit zu einem beachtlichen
Video-Editierwerkzeug mausert. Als Standard-DivX-User, der die Auflosung andern
will, wahlen Sie den Resize-Filter.

g
=10l %]
Add Filter - 0] x|
flip hiarizontally [internal] ﬂ oK |
flip wertizally [internal]
general convaolution [internal] Eermee]
arayzcale [internal]
HEY adjust [internal]
inverk [internal] Load
levelz [internal]
[ogo [internal]
rnation bilur [internal]

rul brangfarm internal
[internal]
[internal]

[internal]

[internal]
smoother [internal] —
temporal zmoother [internal]
threzhold linkernall ﬂ

Resizes the image to a new size.




14. Wahlen Sie lhre GroBen- bzw. Auflosungseinstellungen (in Pixel; griin), sowie
den Filter-Modus. Sinnvoll ist wahrscheinlich Nearest Neighbor oder Bicubic, aber
Sie kdnnen ja mal experimentieren.

Aktivieren Sie ggf. noch die Option Interlaced (rotes Ausrufezeichen), falls lhr Film
auf einem Fernseher wiedergegeben werden soll.

£ virtualDub 1.5.10 - [WISSTAGE_2002.M

£ virtualDub 1.5.10 - [WISSTAGE_2002.MP!

File Edit Wideo Audio Options Tools Help File Edit Video Audio Options Tools Help

Filter: resize | o |
e width |32c|\ Mew width  [320
ewheight  [2407 New height  [240

Filter rmode |Nearest neighbor

Mearest neighbor
Bilirear

Filter mode I Mearest neighbaor ﬂ

¥ [ Interlaced [not recommended for enlarging)

[~ Expandfia E'{CBLé'IJS'; bilnear [ Expand frame and letterhox image %
Eirarne wiid F'recilse bicubic [&=-0.75] Frame width |32EI
Frame height |24|J Frame height |24D

Fill colar _ Fizk colar... | Fill calor _ Fick zolar... |
Shaw previewl Cancel | 0k I Show pleviewl Cancel | 0K I

L% VirtualDub 1.5.10 - [Kids_friends.mpg] 15. Nun ben('jtigen wir noch die

File Edit Wideo BEEETE Option = Help

Interleavingiﬂctrlﬂ [ AUdiO'Einste“ungen. DiVX-

codierte Filme sollten als
Audiospurformate entweder PCM
oder mp3 haben. Die meisten DivX-
fahigen HomeDVD-Videoplayer
verstehen laut DivX-Website
o Source sudo anscheinend nur mp3. Sollte Ihr
WAy Audio... . . .

Ausgangsfilm bereits eine mp3-

Tonspur beinhalten, wahlen Sie
Direct Stream Copy, ansonsten Full
Processing Mode.

Direct stream copy

® Full processing mode ‘

Errar mode. ..

Hinweis: No Audio kann sinnvoll bei Multiprocessing sein, hierbei wird der Film in mehreren
Durchgangen komprimiert und immer weiter verbessert. Erst im letzten Durchgang wird dann Audio
aktiviert. Naheres hierzu erfahren Sie im Offiziellen DivX-Tutorial (Link am Ende unseres Tutorials).



16. Stellen Sie sicher, dass Audio-Video- P s sy AlE=3

Interleave aktiviert ist (griner Pfeil in obigem @Enableaudimidemme”eawng
Bild sowie nebenstehende Abbildung.

Audia block placement

. . . . . . Preload (500 mz of audio before video startz.
(dies ist insbesondere wichtig, wenn Ihr Film | o F T @ fames
nicht auf einem Computer, sondern auf einem O

TV Oder portable Dlvx_PIayer Wledergegeben These settings affect the physical lapout of audio blocks in the file.
werden soll. Ansonsten kann es Bild- und | - auic skew corection

Tonaussetzer oder eine falsche Syn- | Desyaudiotackty [0 ms

Ch roniSierU ng geben) Usge positive values if the audio is playing too early. and negative
values if the audio iz playing too late.

Sollte Ihre Audiospur im Original nicht synchron [ oK | conce

gewesen sein, kdnnen Sie unter skew correction
noch einen positiven oder negativen
Verschiebungswert in Millisekunden eingeben.

L VirtualDub 1.5.10 - [kids_friends.mpg] 17. Die Audio-Kompressionsart Mmuss nun
Fie Edt Video TR0 o.;nonﬂmm noch gewahlt werden. Dies geschieht

Interleaving. ., Crk+l unter Menupunkt Options /
Lzt Compression.

Danach erscheint das Auswahlfenster fr
die Audio-Kompression (unten). Wahlen
Sie fur einen DivX-Film nur IMA ADPCM
oder besser noch MPEG Layer 3 (= mp3)
(dies insbesondere fur TV-Wiedergabe).

WA Audio..

Direct stream copy

® Full processing mode
Errar mods... S Der verwendete mp3-Codec ist derjenige des
Windows-Betriebssystems. Leider kann er
nicht in hohen Bitraten, Sampleraten (nur 22
Hz), und damit Tonqualitaten codieren.
Wahlen Sie das Maximum von 56 kb/s.,
Stereo.

£ virtualDub 1.5.10 - [W]

File Edit Video Audio Options Tools Help Leider ISt fur DiVX'Pr:O'NUtzer
Select audio compression x| am PC (|m Unterschied zu den
Mac-Nutzern) kein besserer

<Ma compression [PC]» BE kEil 050 Hz, Stereo

ACELP.ret KBit/s, 22,050 Hz, St - i i
CEITT A aw 40 kB:uz, 22,0500 Hz,St:::g BKB/s m_p3 COde(_: mltgel;_efert' pas
CCITT wl 32 kBit/s, 11.025 Hz, 5t 4K/ _
DSP Gr%u;#lueSpeech[TM] 24 kBit/s, 11,025 He. Stereo s DivX-Tutorial empfiehlt die
GSM B.10 20 kBit/s, 11,025 Hz, Steren 3KB/s Verwendung des Lame-MP3-
142 18 kBit/s, 11.025 Hz. Steren WBls
M& ADPCH _ 32 kBit/s, 22,050 Hz, Mono 4KB /s Codecs
Lermout & Hauspie CELF 4.8kbit/s 24 kBit/s, 22,050 Hz, Mona 3KBie
Lemeut & Hauspie SBC 12khit/s 20 kBit/s, 11.025 Hz, Manao IKB/s (WWW. Iame.sourceforge. net)
Lermout & Hauzpie SBC 16kbit/z 18 kBit/s, 11.025 Hz, Mona KB/ .
Lemaut & Hauspiz SEC 8kbit/s 16 kBit/s, 11,025 Hz, Mano 2KB/s oder den Radium MP3-Codec.
Micrasoft ADPCH B kBits. 11,025 Hz, Mana KB /s
Microsoft G.723.1
MFEG Layer-3 T . -
VoxreMtaSo_und I~ Shaow all farmats WlChtlg |St, daSS S'e be| d|esen
Vo VT RA-T 8 Fle Mods Codecs Format information Codecs Constant Bit Rate
W 1.1.8 Bitstrear-tode Cod Format ID 040055 ; ;
»&iﬁ?ﬁi‘hedga ,gjd'iga\,"} ode Lodecs Bi{::per bodk 1”bytes ((_:BR) _encodlng elnstell_en. _
Windows Media Audio V2 Data rate 7000 bytesdsec Eine Bitrate von 128 kb|tS/S bei

Granularity 7000.0 blacks/sec 44 HZ Stel’eo Ist faSt W|e CD_

E)
Qualitat. 96 kbits/s ware eine
ok | coee | gute Einstellung.



http://www.lame.sourceforge.net

18. So, wir sind fast fertig. SchlieRen Sie die Options, und
gehen im Menu File zu Save as Avi.. Geben Sie ggf.
noch einen Ausgabenamen ein, falls Sie dies nicht schon
am Start getan haben. Damit wird Ihr DivX-Film generiert.

Wenn Sie davon ausgehen, dass lhr Film gréRer z.B. eine CD-
Fillung (ca. 650 MB) wird, wahlen Sie Save segmented AVI...
Dort kdnnen Sie die SegmentgrdRe einstellen (z.B. 600 MB).
Ihr Film wird dann ggf. mehrteilig gespeichert, sofern er groRer
als 600 MB wird. Dies ist nur wichtig fur hochaufldsende
Filmversionen, ansonsten kénnen Sie ggf. auch einen 90-Min.
Film auf eine CD bekommen.

Sie sehen nebenstehend, dass Sie im Menu File auch weiteres
anstellen kénnen, z.B. eine Bildsequenz aus lhrem Film
speichern kénnen, Filminformationen abrufen kénnen oder ggf.
einen auf lhrem PC laufenden Film aufnehmen kénnen
(Capture AVIL...). Dies fihrt uns in diesem Tutorial jedoch zu
weit. Probieren Sie es einfach aus.

VirtualDub Status - [kids_frien... g“ﬁ

Main i\-fideu:u | Peit | Log |
Current video frame: 2789/29774
Current audio zample: FO10048/52521336 . P
. ok Ihr Film fertig ist.
Wideo data: 1835KEB [ 17KB/2) ertg 1s
Audio data; 19.1MB
Frojected file zize; 219 45ME
Yideo renderng rate: 130.0 fps
Time elapzed: 0:21
Tatal tme [estimated): 34
Progress: m
Prozeszsing thread priority: INnrmaI _ﬂ
[v Show input wideo
W Show output video Abort

Viel Spal} beim Erstellen Ihrer DivX-Videos.

£ YirtualDub 1.5.10 - [kids_friends.mpg]
SN Edit Video Audio Options  Tools  Help

COpen video file, ..

Preview input...
Preview filtered, .,
Preview output from skart...

Save old format AvL..,
Save segmented YL,
Close video file

File InFormation. .,

Save striped AYI...
Save skripe master. .,
Save image sequence, .,
Sawve WaY. .,

Load processing settings. ..
Save processing settings. .

Start frame server..,
Capture AVI...

Run scripk..

Job cantral...

1 C:iDokumente und Einstellungen|PapalEigene Dabeie

Quit

19. Der Rest lauft nun von selbst ab. In einem
Informationsfenster (links) sowie im Output-
Fenster sehen Sie, was derzeit beim Codieren
ablauft und wie lange es z.B. noch dauert, bis

Hinweis: Nachdem Sie den DivX 5-Codec installiert haben, [
kdnnen Sie im mitgelieferten DivX-Player oder aber auch im !
WindowsMediaPlayer ihre DivX-Filme abspielen.

Viel mehr zu DivX-Codierung und Virtual Dub erfahren Sie im offiziellen DivX-Tutorial von
www.divx.com. Sie kdnnen dieses 116-seitige pdf-Dokument (6 MB) direkt unter

http://www.divx.com/support/guides/DivXGuide51.pdf herunterladen.

Zur Erstellung von DivX-Erstellung auf dem Mac gibt es ein weiteres Tutorial auf unserer Kurs-

Website.

Dieses Tutorial wurde mit Hilfe von Screenshots von Virtual Dub, DivX-Standard und DivX-Pro erstellt
von Reinhold Leinfelder fir www.palaeo.de/multimediakurs (Modul 8 sowie Anlage 25).

© R. Leinfelder, rri@Irz.uni-muenchen.de, 17.1.2004.
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http://www.divx.com/support/guides/DivXGuide51.pdf
http://www.palaeo.de/multimediakurs
Reinhold Leinfelder
Hinweis: Nachdem Sie den DivX 5-Codec installiert haben, können Sie im mitgelieferten DivX-Player oder aber auch im WindowsMediaPlayer ihre DivX-Filme abspielen.




